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l. 1. Akademischer Senat. 
Rector Magnificus. 

Ren· Richard He s c h 1, Doctor der Medicin und Chirurgie, Operateur, k. k. öffent
licher ordentlicher Professor der pathologischen Anatomie, emeritirter Decan der 
medicinischen Facultät, derzeit Präses des akademischen Senates und Abgeordneter 
zum steiermärkischen Landtage. Ringstrasse Nr. 2/~. 

Prorector. 
He'rr Franz Weis s, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor des 

Strafrechtes und der Rechtsphilosophie, Präses-Stellvertreter der rechtshistorischen 
und Mitglied der judiciellen und der staatswissenschaftlichen k. k. Staatsprüfungs
Commission, emeritirter Rector und Decan der rechts- und staatswissenschaftlichen 
Facultät an der k. k. Olmützer Universität, emeritirter Rector und Decan der 
rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät der Hochschule zu Gratz. Neuthor
gasse Nr. 17. 

Decane der Facultäten. 
Herr Friedrich W a g 1, Capitular des Benedictiner - Stiftes zu den Schotten in Wien 

und zu Telky in Ungarn , Doctor der Theologie, wirklicher fürstbischöflicher 
Seckauer Consistorial-Rath, k. .k. öffentlicher ordentlicher Professor des Bibelstu
diums und der höheren Exegese des neuen Bundes, Mitglied der rechtshistori
schen k. k. Staatsprüfungs-Commission, Mitglied des Doctoren-Oollegiums an. der 
k. k. Universität zu Wien, emeritirter Rector der Hochschule, emeritirter Decan 
der theologischen Facultät zu Gratz, derzeit Vorsitzender des theologischen Pro
fessoren-Collegiums. Elisabethstrasse Nr. 772. 

Herr Gustav D e m e 1 i u s, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
des römischen Rechtes, Mitglied der rechtshistorischen k. k. Staatsprüfungs-Com
mission, derzeit Vorsitzender des rechts- und staatswissenschaftlichen Professoren
Collegiums. Merangasse Nr. 905. 
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Herr Adolf Schauenstein, Doctor der Medicin, k. k. öffentlicher ordentlicher Pro
fessor der Staatsarzneikunde, derzeit Vorsitzender des medicinischen Professoren

Collegiums. Geidorf Nr. 973. 
Herr Karl Tom a s c h e k, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher ordentlicher Pro

fessor der deutschen Sprache und Literatur, derzeit Vorsitzender des philosophi
schen Professoren-Collegiums. Geidorf Nr. 958. 

Prodecane del' Facultäten. 
Herr Mathias R ob i t s c h, Ehrendomherr tles Se.ckauer Domcapitels, Doctor der Theo-. 

logie, wirklicher fürstbischöflicher Consistorial-Rath und Referent, · Rath des fürst
bischöflichen Officialates, zugleich Ehegerichtes, Prosynodal-Examinator, ei:r:eritirter 
k. k. Landes - Gymnasial-Director, emeritirter Decan der theologischen Facultät 
und emeritirter Rector der Hochschule zu Gratz, k. k. öffentlicher ordentlicher 
Professor der Kirchengeschichte und des Kirchenrechtes für Theologen, Mitglied 
der rechtshistorischen k. k. Staatsprüfungs-Commission, Mitglied des k. k. Unter

richtsrathes. Mariahilfergasse Nr. 513. 
Herr Gustav Franz Schrein er, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher 

Professor der politischen Wissenschaften, der österreichischen politischen Verwal
tungs-Gesetzkunde und der Statistik, so wie auch des österreichischen Staats
rechtes , Mitglied der staatswissenschaftlichen k. k. Staatsprüfungs - Commission1 

Abgeordneter zum steiermärkischen Landtag, Directions-Ausschuss und Geschäfts
leiter des Industrie- und Gewerbe-Vereins im Herzogthume Steiermark, emeritirter 
Rector des k. k. Olmützer Lyceums, emcritirter Rector der Hochschule und eme
ritirter Decan der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät zu Gratz, Ehren
mitglied der historisch-statistischen Section der k. k. mährisch-schlesischen Acker
baugesellschaft in Brünn und des Laibacher gewerblichen Aushilfs-Cassa-Vereins. 

Harrachgasse Nr. 1028. 
Herr Moriz Körner, Doctor der Medicin, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 

der speciellen medicinischen Pathologie und Therapie und medicinischen Klinik. 

Ringstrasse Nr. 13. 
Herr Josef Nah l o w s k y, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher oi:dentlicher 

Professor der Philosophie, Mitglied des Prager philosophischen Doctoren - Colle
giums, wie auch des Vereins patriotischer Kunstfreunde im Königreiche Böhmen, 
emeritirter Decan der philosophischen Facultät. Radetzkystrasse Nr. 8. 

~~,---~:~ 

K. K. Professoren -Collegien. 
K. K. Professoren-Collegium der theologischen Facultät. 

Decan 1md Vorsitzender. 
Herr Friedrich W a g 1 &c., wie Seite 3. 

Pl'odecan. 
Herr Mathias Robitsch &c., wie Seite 4. 

P1·ofesso1·en. 
Herr Michael Fr u h man n, Weltpriester, Doctor der Theologie , fürstbischöflicher 

geistlicher Rath, Defensor matrimonii et professionis religiosre beim fürstbischöf
lichen Officialate, zugleich Ehegerichte, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
cles Bibelstudiums des alten Bundes uncl der orientalischen Dialekte, emeritirter 
Decan der theologischen Facultät uncl emeritirter Rector der Hochschule zu Gratz. 
Gleisdorfergasse Nr. 92. 

Herr Josef Tos i, Weltpriester, Doctor der Theologie, fürstbischöflicher geistlicher 
Rath, Prosynodal-Examinator, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der Dog
matik, emeritirter Decan cler theologischen Facultät. Schulgasse Nr. 907. 

Herr Marcellin Schlager, reguli~'ter Chorbei:r aus dem Stifte Vorau, Doctor der 
Theologie, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der Moral-Theologie, emeri
tirter Decan der theologischen Facultät. Manclellstrasse Nr. 64/2 • 

'Anmerkung. Die Lehrkanzel cler Pastoraltheologie ist derzeit erledigt. 

----~~ 
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K. K. Professoren-Collegium der rechts- und staatswissen
schaftlichen Facul tä t. 

Decan und VorsHzender. 
Herr Gustav D e m e 1 i u s &c., wie Seite 3. 

Prodecan. 
Herr Gustav Franz Schreiner &c., wie Seite 4. 

Professoren. 
Herr Johann B 1 a s c h k e, der Rechte Doctor, Ritter des k. k. österreichischen Franz

Josef-Ordens, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor des Lehen-, Handels- und 
Wechselrechtes, des gerichtlichen Verfahrens in und ausser Streitsachen und des 
Geschäftsstiles, Präses der rechtshistorischen und Mitglied der judiciellen k. k. 
Staatsprüfungs-Commission, Gemeinderath der Landeshauptstadt Gratz, Secretär 
bei der Gratzer Handels- und Gewerbekammer, Directions-Mitglied des Kinder
spitales, emeritirter Decan der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät, eme
ritirter Rector der Hochschule zu Gratz. Radetzkystrasse Nr. 27. 

Herr Franz Weiss &c., wie Seite 3. 
Herr Adalbert Theodor Mich e 1, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher 

Professor des österreichischen bürgerlichen Rechtes und des Bergrechtes, Mitglied 
der judiciellen k. k. Staatsprüfungs-Commission und des Prager jmidischen Doc
toren- Collegiums , emeritirter Rector Magnificus der Olmützer k. k. Franzens
Universität. Grosses Glacis Nr. 736. 

Herr Georg San dh a a s, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der deutschen Reichs- und Rechtsgeschichte und des deutschen Privatrechtes 
Mitglied der rechtshistorischen k. k. Staatsprüfungs-Commission, emeritirter Deca~ 
der rechts- und staatswissenschaftlicben Facultät. Harrachgasse Nr. 1028. 

Herr Friedrich Bernhard Maas s e n, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher 
Professor des römischen Rechtes und des Kirchenrechtes, Mitglied der rechts. 
historischen k. k. Staatsprüfungs-Commission, Mitglied des Gelehrtenausschusses 
des germanischen Museums, emeritirter Decan der rechts- und staatswissenschaft
lichen Facultät. Harrachgasse Nr. 1041/2 • 
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Herr Ignaz Neubauer, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
des Strafrechtes, Mitglied der judiciellen und der staatswissenschaftlichen k. k. 
Staatsprüfungs - Commission, Mitglied des Wiener D:>ctoren - Collegiums und der 
damit verbundenen Witwen- und Waisen-Societät. Haynaugasse Nr. 196. 

Herr Josef Michael S k ed 1, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ausserordentlicher 
Professor er österreichischen Finanzgesetzkunde, Mitglied der rechtshistorischen 
und der staatswissenschaftlichen k. k. Staatsprüfungs - Commission. Attem gasse 
Nr. 1002. 

Herr Wilhelm K o s e garten, der Rechte und der Philosophie Doctor, k. k. öffent
licher ausserordentlicher Professor der politischen Wissenschaften, Mitglied der 
staatswissenschaftlichen k. k. Staatsprüfungs-Commission. Alleegasse Nr. 80. 

Herr Donat August Lang, Doctor der Medicin, k: k. öffentlicher ausserordentlicher 
Professor der gedchtlichen Medicin, Director der Landes-Irrenanstalt für Steier
mark, Magister der Geburtshilfe, wirkliches Mitglied des Doctoren-Collegiums der 
medicinischen Facultät zu Wien und Mitglied mehrerer Gesellschaften etc. Paulus
thorgasse Nr. 75. 

Herr Prokop Benedikt He II er, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ausserordent
licher Professor des österreichischen Civilrechtes, Mitglied der judiciellen k. k. 
.Staatsprüfungs-Commission, Mitglied der historisch-statistischen Section der mäh
rischen Gesellschaft für Landeskunde zu Brünn. Geidorf Nr. 973. 

Herr August Te wes, der Rechte Doctor, k. k. öffentlicher ausserordentlicher Pro
fessor des römischen Rechtes, Mitglied der rechtshistorischen k. k. Staatsprüfungs
Commission. Ringstra::;se Nr. 16/5 • 

Privatdocenten. 
Herr Anton Richter, k. k. Rechnungsrath, Mitglied der k. k. Staatsprüfungs-Com

mission über Verrechnungswissenschaft, der k. k. Landwirtbschafts-Gesellschaft 
und des Gartenbau-Vereines für Steiermark, Privatdocent der Verrechnungskunde: 
Postgasse Nr. 181. • 

Herr Emanuel Herrmann, der Rechte Doctor, Privatdocent der N ationa.lökonomie. 
KlQsterwiesgasse Nr. 143. 
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K. K. Professoren-Collegium der medicinischen Facultät. 

Decan und V 01·sitzender. 
Herr Adolf Schauenstein &c., wie Seite 4. 

Prodecan. 
Herr Moriz Körner &c., wie Seite 4. 

Professoren. 
Herx Karl Rzehaczek, Doctor der Medicin und Chirurgie, Magister der Geburts

hilfe, Operateur, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der speciellen chirurgi
schen Pathologie und Therapie und chirurgischen Klinik, Primarchirurg im allge
meinen Krankenhause, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone. 

Paulusthorgasse Nr. 74. 

Herr Franz d l a r, Doctor der Medicin und Chirurgie, Magister der Geburtshilfe, 
k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der allgemeinen Pathologie, Therapie 

und der Pharmnkologie. Harrachgasse Nr. 1027. 

Hen• Richard He s c h 1 &c., wie Seite 3. 

Herr Julius von Plan er, Doctor der Medicin, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der descriptiven und topographischen Anatomie. Geidorf Nr. 973. 

Herr Karl Edler von He 11 y, Doctor der Medicin und Chirurgie, Magister der Ge
burtshilfe, k. k. öffentlicher otdentlicher Professor der theoretischen und prakti
schen Geburtshilfe und Gynäkologie, Primararzt der Landes-Gebär- und Findel-

anstalt. Hartiggasse Nr. 46. 

Herr Alexander R 0 11 et, Doctor der Medicin, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der Physiologie und Histologie. Karmeliterplatz Nr. 65. 

Herr Karl B l o d i g, Doctor der Medicin und Chirurgie, Magister der Augenheil
kunde, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der Augenheilkunde. Grosses 
Glacis Nr. 7 38. 

Herr Karl Folwarczny, Doctor der Medicin und Chirurgie, Magister der Geburts
hilfe, k. k. öffentlicher ausserordentlicher Professor der physiologischen und pa
thologischen Chemie. Beethovenstrasse Nr. 702/s i . 

9 

Herr Josef Ritter von Ko eh, k. k. öffentlicher ausserordentlicher Professor der Seuchen
lehre und Veterinärpolizei und Director der landscliaftl. Thierheilanstalt. Anstalts
gebäude, Zimmerplatzgasse Nr. 229. 

Assistenten . . 
Herr Dr. Alois Mi s k e y, für Anatomie; 
Herr Dr. Richard M a 1 y, für Physiologie; 
Herr Dr. Rudolf Quas s, für pathologische Anatomie; 
Herr Dr. Karl P 1atz1, für medicinische Klinik; 
Herr Dr. Johann Brauner, für Augenheilkunde; 
Herr Dr. Anton Z i n i, für Geburtshilfe. 

' 

2 

I 
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K. K. Professoren-Collegium der philosophischen Facu!iät. 

Decan u&tt 'Vorsit~ender. 

Herr Karl Tom a s c h e k &c., wie Seite 4. l 1 

· · Prodecan. J.t 

Herr Josef Nahlowsky &c., wie Seite '4;. 
• 1 'f 1Ii1 :'I ') f U 1 ' 

Professor'en. d • > · ·i .i 

. ff . T 
'l ·1: ! 

.'l f • l t: 
:1 r ·n·•l 
: 'l . J' 

:1f T } 

Herr Karl Hummel, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der Physik, emeritirter Decan der philosophischen Facultät. Zinzendorfgasse 
Nr. 942. 

Herr Johann Baptist W e i s-s, Doctor der Philosophie, k. k". öffentlicher ordentlicher 
Professor der allgemeinen Geschichte, emeritirter Decan der philosophischen Fa
cultät, emeritirter Rector der Hochschule zu Gratz, Ausschuss -Mitglied des hi
storischen Vereins für Steiermark. Keuthorgasse Nr. 217. 

Herr Oskar Schmidt, Doctor der Philosophie, der Medicin und Chimrgie, k. k. 
öffentlicher ordentlicher Professor der Zoologie und vergleichenden Anatomie, ge
wesener Decan der phjlosophischen Facultät. Harrachgasse Nr. 1023. 

Herr Karl Schenk l, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der classischen Philologie, correspondirendes Mitglied der kaiserl. Akademie der 
Wissenschaften in Wien. Attemsgasse Nr. 999. 

Herr Karl P e t e r s, Doctor der Medicin, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor der 
Mineralogie und Geologie, correspondirendes Mitglied der kaiserl. Akademie der 

Wissenschaften in Wien. Grosses Glacis Nr. 953. 

H err Anton Lu bin, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der italienischen Sprache und Literatur, correspondil'endes Mitglied des Athenäums 
zu Venedig und zu Bassano. Mariahilfergasse Nr. 507. 

Herr Ernest M. a c h , 1Joctor der Philosophie , k. k. öffentlicher ordentlicher Professor 
der Mathematik. Zinzendorfgasse Nr. 924. 

Herr Max von K a r a j a n, Doctor der Philosophie, k. k. öffentlicher ausserordentlicher 
Professor der classischen Philologie. Beethovenstrasse Nr. 702/10 • 
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Herr Viktor von L an g, Doctor der PhilQSQPhie, }\. k öffentlicher ausserordentlicher 

Professor der Ph'ysi . Attemsgasse Nr. 9S5. 

Anm!'f,rkµ11).•g. '..IDi~. IJel;rrkanzel. ~er C~emi~ ist , e:rJedigt. · :1 '> 'lcdld'l 

_,,, .„. ~ .~ . ; l j r!. i1: , :~loppieöt. . , , .,r .• 1i'1 r· ti li 
-.-„0 1 ,'- J1 J' r. , . . •1 ·r' 
;ij~r.li G;eqrg .B) 11, · ~ Qtor der , Medj.cjn, öffentlicher < ordentlicher · Professor de,r :Botanik 

.und Director des bot~nis~hen G;~rtens am st. l. Joanneum. Su:pplent der ,Botanik. 

Radetzky-Verbindtil\gsgasse Nr. ~23. ., . . „ . : .o~ 1 , 

Privatdocenten . 
Herr Leopold Ritter von Sache r-M ä. s-o c b, :Öoctor der Philosophie, Privatd.ocent fÜr 

österreichlsche und für allgemeine Geschichte der neuern Zeit. Wickenburggasse 

Nr. 1330. 
Herr Franz Krone s, Doctor der Philosophie, . Privatdocent für öst\')rreichische Ge-

schichte. Paulusthorga.sse · Nr.i · G3/1 • . 
1 

Herr Richard Mal y, Doctor der Medicin ,, Privatdocent für organische Chemie mit 
Rücksic4t auf Thier- und 'Pflanzenchemie, Apsistent ~ei der Lehrkanzel der Phy

.sio~ogie, ~itglie.d de~ naturwissenschaftlichen Vereins von Steiermark.' . 9-rosses ' 
1Gla'.Cis Nr. 949'.

1 
• 

~~"~n~,I~c~e u~eh1·e~· ne~erer''. Spr~~hen · und · .Fert~~~~~t~n. 
Herr Coloman Quas s, öffentlicher Lehrer der slovenischen Sprache und ob~rgerichtlich 

bestellter beeideter Dolmetsch den;elben für Steiermarll;. Paulusthorgasse .~r. 75. 
Herr Josef Be r i s w y 1, öifentlich~r Lehrer der (rary;ösi~hen· Sprache. Albr.e~htsgasse 

Nr. 407. 
Herr Moriz Volke, öffentlicher Lehrer der englischen Sprache, Dolmetsch beim k. k. 

Landesgerichte. Graben, Hauptstrasse Nr. 1448. 
Herr August Augustin, öffentlicher Lehrer der Turnkunst. Bürgergasse. Nr. 35. 

K. K. Universitäts - Kanzlei. 
Vorsteher : Der Rector Magnificns. 
Pro v. Quästor, zugleich Unterrichtsgelder-Cassier und Rechnungsführer am k. k. 

Gymnasium: Herr Josef Richter. Kapaunplatz Nr. 334. 
Prov. Kanzlist: Herr Karl ·Michelitsch. Neuthorgasse Nr. 218. 
Universitäts-Pedell und Hausinspector, zugleich Actuar der theoretischen 

Staatsprüfungs-Commission: Herr Alois Lienhart. Hofgasse Nr. 50. 
2* 
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K. K. Universitäts ·Bibliothek. 
Bi b Ii o t h e k a r: Herr Karl · Kreut z er, Doctor der Philosophie, correspondirendes 

Mitglied der k. k. geologischen Reichsanstalt, wirkliches Mitglied der k. k. zoolo
gisch-botanischen Gesellschaft, der k. k. Gartenbaugesellschaft und der photogra
phischen Gesellschaft in Wien, des historischen und des naturhistorischen Vereines 
in Steiermark. Hofgasse im Bibliotheksgebäude Nr. 42. 

Scriptor: Herr Franz Bretterklieber. Graben Nr. 1323/a. 

Am an nensi s: unbesetzt. 

Diener: Franz Tante g 1. Josefigasse Nr. 452. 

Universitäts - Dienerschaft. 
Josef Sill y, Diener bei dem naturhistorischen Museum. 
Anton Alten d o.r f er, Laborant am chemischen Laboratorium. 
Johann Wen dl, Diener beim physiologischen Institute. 
Heinrich Zettel, Diener bei der Lehrkanzel der pathologischen Anatomie. 
Josef Rössl er, prov. Diener im Laboratorium für physiologit;che .und pathologische 

Chemie. 
Georg G r o II, Diener bei der Lehrkanzel der Anatomie. 
Oswald Sc h n e 11 er, Diener bei der Lehrkanzel der Staatsarzneikunde und Pharma

kologie. 
Anton Schober, erster Universitäts-Hausknecht. 
Johann Dei m 1 in g, zweiter' Universitäts-Hausknecht. 

') 

... 

) 

Ordnung der Vorlesungen. 
---«3L3L»--



1. 

2. 

3. 

4. 

Allgemeine Be1ne1·kungen. 

Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst für die Candidaten 
des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die im, §. 14 der provisorischen 
Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studirenden der Theologie unentgeltlich, 

für alle Uebrigen um das gesetzliche Minimum gehalten. 

Vorlesungen, welche nicht ausdrücklich als Collegia publica und mit * bezeichnet 

sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. 
Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom Collegiengelde sind nach 
§. 22 der darüber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Professoren
Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs Statt findet. 

Bezüglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herabge
langung der im §. 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebung 
dieser Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern 

der betreffenden Lehrer. 

A. Theologische Facnltät. 

I. Ann.us • . 
Theologiam fundamentalem docet quotidie hora 8-9 ante merid., Sabbato etiam 

. t' . 
• h,ora '3-4 post r.:erid. Dr. Josephus Tos i, Prof. publ. ord. 
Linguam hebraicam docet atque librum primlµIl Samuelis ,die Lunre, Merc. et Sabb. 

hora 10-11 exponit Dr. Michael Fruhmann, Prof. publ. ord. 
lntroductionem in ss. Vet. Fred. Libros die Lunre, Merc; Ven. et Se.bb. hora 

4-5 post. merid. tradit i dem. 
Librwn isecundum Samuelis die Mart. et Ven. hora lOn-11 Ante meri.d„ explanat 

idem. 
.LingJJ1"m ar.abicam exe.rcitii~ inter.Pretatio,nis adnexis die Lunro et Sabb. hoxa l 1-lZ 

. ' j.lycet 1ide~. · 
* Archreolo;;jaß) bibJ.iF.~~ di~ M:e.rc. ,hora 11-12 .~ocet i ~ e m. Colleg. lJU~l. 

II. Annus. 

Theologiam dogmaticam docet quotidie hora 9-10 ante merid. et (prreter Sabb.) 
hora 3-4 post merid. Dr. Josephus Tos i, Prof. publ. ord. 

Evangelium Sti Lucre perpetuo cum respectu ad reliqua duo Evangelia synoptica 
quinquies per hebd. hora 10-1 l ante, et bis hora. 4-5 post merid. interpretatur 
Dr. Fridericus W a g 1, Prof. publ. ord. 

Exercitia interpretationis bis per hebd. hora 4-5 post merid. instituit i dem. 
Exegeticam illustrationem epistolre ad Hebrreos bis per hebd. hora 11-12 con

tinuat i dem. 
Nota. Eloquent. sacr. vide ad ann. III. 

m. Annus. 

llistoriam Eccl. Chr. cum intexta Patrologia tradit quotidie hora 9-10 ante, et 
hora 3--4 post merid. Dr. Mathi as R ob i t s c h, Prof. publ. ord. 

Theologire JUoralis partem generalem et ex speciali : Officia hominis erga Deum 
et se ipsum, quotidie hora 10-11 ante, et hora 4-5 post merid. tradit Dr. 

Marcellinus Sc h 1 a g er, Prof. pub1. ord. 
* Gl'Undzüge der geistlichen Berellsamkeit lehrt Montags ·von 8-9 Uhr Vor

mittags, vorzugsweise für die Hörer des II. und III. Jahrganges der Theologie, 

der s e 1 b e als Supplent. Colleg. publ. 
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IV. Ann.us. 

Jus ecclesiasticum tradit quotidie hora 8-9 ante merid. Dr. Mathias R ob i ts c h, 
Prof. publ. ord. 

~astoraltheologie, und zwar: Pastoral-Didaktik (Katechetik, Homiletik, Paränetik) 
und Pastoral-Pädeutik lehrt Mittwoch, Freitag und Samstag von 11-12 Uhr Vor
mittags und von 3- 4 Uhr, Montag aber von 2-4 Uhr Nachmittags der öffentl. 

· ord. Professor Dr. Marcellin S c h 1 a g e r als Supplent. 

Praktische Katechetik lehrt Dienstag von Il-12 Uhr und Samstag von 2-3 Uhr 
derselbe. 

* Katechetische Uebungen hält wöchentlich einmal in einer noch zu bestimmenden 
Stunde, der s e 1 b e. Colleg. publ. 

* Kunstgeschichte, und zwar A: Ueber den Bau, die Einrichtung und Ausschmuckung. 
der Kirchengebäude im Mittelalter, Montag Vormittag von 11-12 Uhr. Colleg. 
publ. vom öffentl. ord. Professor der Theologie Dr. Friedrich W a g 1. 

. 17 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche 
Facultät. 

Deutsche Reichs- u•ld Rechtsgeschichte, 1. Theil, wöchentlich 5 Stunden, 
Montag bis Freitag von 11-12 Uhr, Herr I'rof. Dr. Georg Sand h a a s, im 
Hörsaale Nr. I. 

Geschichte des römischen Rechtes, wöchentlich 3 Stunden, Dienstag, Freitag und 
Samstag von 4-5 Uhr, Herr Prof. Dr. Friedrich Maas s e n, im Hörsaale Nr. III. 

Pandekten (Fortsetzung), wöchentlich 3 Stunden, Dienstag, Freitag und Samstag von 
5-6 Uhr, Herr Prof. Dr. Gustav Dem e 1 i u s, im Hörsaale Nr. III. 

Institutionen, wöchentlich 6 Stunden, täglich von 10-11 Uhr, der s e l b e, im Hör
saale Nr. IV. 

Römisches Erbrecht, wöchentlich 4 Stunden, Mittwoch, . Donnerstag, Freitag und 
Samstag von 3-4 Uhr, Herr Prof. Dr. August Te wes, im Hörsaale Nr. III. 

Römisches Familienrecht, wöchentlich 2 Stunden, Montag und Dienstag von 
3_:4 Uhr, der s e 1 b e, im Hörsaale Nr. III. 

Römischer Civilprocess, 'vöchentlich 3 Stunden, Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 11-12 Uhr, derselbe, im Hörsaale Nr. III. 

Kirchenrecht, wöchentlich 4 Stunden, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Samstag 
von 12-1 Uhr, Herr Prof. Dr. Friedrich Maassen, im Hörsaale Nr. I. 

Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 Stunden, täglich von 4 - 5 Uhr, Herr Prof. 
Dr. Georg Sandhaas, im Hörsaale Nr. I. 

Oesterreichisches allgemeines Pl'ivatrecht, wöchentlich 8 Stunden, Samstag von 
10-12 und täglich von 4-5 Uhr, Herr Prof. Dr. Adalbert Theodor Mich e 1, 
im Hörsaale Nr. II. 

System des allgemeinen öster1·eichischen bürge1·1ichen Rechtes, wöchentlich 
8 Stunden, Samstag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. II, von 10--11 Uhr im 
Hörsaale Nr. III, und täglich von 4-5 Uhr im Hörsaale Nr. IV, Herr Prof. Dr. 
Brokop Benedikt He 11 er. 

Oesterreichisches Strafrecht, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag von 
10-11 Uhr, Herr Prof. Dr. Franz Weiss, im Hörsaale Nr. III. 

Oesterreichisches Strafrecht im Vergleiche mit der Strafgesetzgebung des 

3 
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Auslandes, wöchentlich 5 Stunden , Montag bis Freitag von 3-4 Uhr, Herr 
Prof. Dr. Ignaz Neu b au er, im Hörsaale Nr. IV. 

* Collegium practicum über das österreichische Strafrecht, wöchentlich 1 Stunde, 
Mittwoch von 4-5 Uhr, derselbe, im Hörsaale Nr. III. Colleg. publ. 

ltletapolitik, Nationalökonomie und Volkswirthschaftspolitik (politische Oeko
nomie ), wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, Herr Prof. 
Dr. Gustav Franz Schreiner, im Hörsaale Nr. III. 

Nationalökonomie oder Volkswirthschaftslehre, und die Lehre der Volkswirth· 
schaftspßege (Volkswirthschaftspolitik), wöchentlich 5 Stunden, Dienstag bis 
Samstag von 12-1 Uhr, Herr Prof. Dr. Wilhelm Kose gart c n, im Hörsaale 
Nr. III. 

Volkswirthschaftslehre und Volkswirthschafts1,ßege, wöchentlich 5 Stunden, 
Herr Privatdocent Dr. Emanuel Herrmann, in später zu bestimmender Zeit
eintheilung. 

Gea·ichtliches Verfahren in Streitsachen, wöchentlich 7 Stunden, Freitag von 
9-10, Dienstag und Donnerstag von 10-11, Samstag von 11-12 und Dienstag, 
Donnerstag und Samstag von 5-6 Uhr, Herr Prof. Dr. Johann Blas c h k e, im 
Hörsaale Nr. I. · 

Handels- und Wechselrecht, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Donnerstag von 
9- 10, und Samstag von 10.:_ll Uhr, derselbe, im Hörsaale Nr. I. 

Verfassungs- und Verwaltungspolitik, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag 
von 8- 9 Uhr, Herr Prof. Dr. Gustav Franz Schreiner, im Hörsaale Nr. III. 

Oesterreichisches Staatsa·echt und den 1. Theil der öste„reichischen politi
schen Verwaltungs-Gesetzkunde (insbesondere den österreichischen Ver· 
waltuugs-Organismus), wöchentlich 2 Stunden, Samstag von 8-10 Uhr, der
s e l b e, im Hörsaale Nr. III. 

Theorie der Statistik und die statistische Entwicklung der· Verfassungen der 
em·o11äischen Staaten, mit Ausnahme Oestcneichs, wöchentlich 3 Stunden, 
Montag bis Mittwoch von 11-12 Uhr, der s e 1 b e, im Höi'saalc Kr. III. 

Theorie der Statistik und Verfassungsstatistik der europäischen Staaten, mit 
Ausschluss OestclTeichs, wöchentlich 3 Stunden, Montag bis Mittwoch von 
11-12 Uhr, Herr Prof. Dr. Josef Michael Skedl, im Hörsaale Nr. II. 

Staatsre<'ht (allgemeines und coustitutionell-monarchisches), wöchentlich 3 Stun
den , Montag bis Mittwoch von 3-4 Uhr, Herr Prof. Dr. Franz Weis s, im 
Hörsaale Nr. I. 
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Bergrecht, wöchentlich 3 Stunden, Montag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr, 
Herr Prof. Dr. Adalbert Theodor Mich e 1, im Hörsaale Ni:. II. 

Oesterreichische finanzgesetzkunde, und zwar indirectc Besteuerung, wöchentlich 
3 Stunden, Donnerstag und Freitag von 11-12 und Samstag von 12 - 1 Uhr, 
Herr Prof. Dr. Josef Michael Skedl, im Hörsaale Nr. II. 

Deutsches Bundesrec at, wöchentlich 2 Stunden, Montag und Dienstag von 12-1 Uhr, 
der s e 1 b e, im Hörsaale Nr. II. 

Gerichtliche lUedicin und Psychologie, wöchentlich 3 Stunden, Montag bis Mitt
woch von 11-12 Uhr, Herr Prof. Dr. Donat August Lang, im Hörsaale Nr. IV. 

Gerichtliche .l'tledicin, mit den zum Verständnisse der Lehre nothwendigen Demon
strationen, wöchentlich 4 Stunden, Montag bis Donnerstag von 11-12 Uhr, Herr 
Prof. Dr. Adolf S c hauen s t ein, im Hörsaale der Staatsarzneikunde. 

· Verrechnungswi&senschaft, wöchentlich 6 Stunden, Montag, Mittwoch, Freitag und 
Samstag von 1

/ 2 8 - 9 Uhr, Herr Rechnungsrath Privatdocent Anton Richter, im 
Hörsaale Nr. IV. 

• 

3* 
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C. Medicinische Facnltät. 
• Descriptive Anatomie (Knochen-, Muskel- und Eingeweidelehre), fünfmal die Woche, 

von 9-10 Uhr, vom Herrn Prof. Dr. Julius, von P l an er, im anatomischen 
Hörsaale. . 

Topographische Anatomie des Kopfes und Rumpfes, 3 Stunden wöchentlich, Sams-
tag und Sonntag von 8 1/2-10 Uhr, von demselben, ebendaselbst. 

Anatomische Secir-Uebungeu unter der Leitung des s e l b e n, täglich im Secir
Saale (als 6 stündiges Collegium gerechnet.) 

Physiologie und Histologie, fünfmal die Woche, von 11-12 Uhr, vom Herrn Prof. 
Dr. Alexander R o 11 et t, im Hörsaale des physiologischen Institutes. Karmeliter
platz Nr. 65. , 

Neuro-physiologische Expe1·imente, einmal die Woche, Mittwoch von 2-3 Uhr, 
von dem s e l b e n. 

* Für physiologische und histologische Arbeiten unter der Leitung des Herrn 
Professors Dr. Alexander R o 11 et t ist während des vollen Tageslichtes das phy
siologische Institut täglich geöffnet. (Unentgeltlich.) 

Allgemeine Pathologie, fünfmal die Woche von 8-9 Uhr, vom Hernf Prof. Dr. 
Franz Cl ar, im Hörsaale der Mineralogie im Universitätsgebäude. 

Pha1·makognosie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr, 
von dem s e l b e n, ebendaselbst. 

* Kinderheilkunde und Kinderpflege, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag 
und Samstag von 3-4 Uhr, von demselben, im Hörsaale der chirurgischen 
Klinik. (Unentgeltlich.) 

AJJgemeine pathologische Anatomie und I. Theil der speciellen pathologischen 
Anatomie, fünfmal die Woche von 8- 9 Uhr, vom Herrn Prof. Dr. Richard 
He s c h 1, im anatomischen Hörsaale. 

Pathologische Secir-Uebungen, dreimal die Woche, Montag, Dienstag, Mittwoch 
von 3-4 Uhr, von d ems el b en. 

SpecieJie medicinische Pathologie und Therapie und Klinik, fünfmal die Woche 
von 9-11 Uhr, vom Herrn Prof. Dr. Moriz Körner, im allgemeinen Krankenhause. 

* Percussion und Auscultation, einmal die Woche, Samstag von 8-9 Uhr, von 
demselben. (Unentgeltlich.) 
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SpecieIJe chirurgische Pathologie und Therapie und Klinik, fünfmal die Woche 
von 11-1 Uhr, , vom Herrn Prof. Dr. Karl R z eh a c z e k, · im allgemeinen Kran
kenhause. 

Chirurgische Operationslehre, 2 Stunden die Woche, Montag und Dienstag von 
b-6 Uhr Abends, von demselben. 

Instrumenten- und Randagenlehre, zweimal die Woche , Donnerstag und Freitag 
von 5-6 Uhr, von de ms el b en. 

* Ueber Knochenbrüche, einmal die Woche, Mittwoch von 5-6 Uhr Abends, von 
d e ms e l b e n. (Unentgeltlich.) 

Theoretisch-praktischer Unterricht in der Augenheilkunde, fünfmal die Woche 
von 11-1 Uhr auf der Augenklinik, vom Herrn Prof. Dr. Karl B l o d i g. 

* Ueber Vel'letzungcn des Auges, einmal die Woche, Samstag von 11-12 Uhr, von 
demselben. (Unentgeltlich.) 

Theor~tisch-praktische Geburtshilfe und Klinik, fünfmal die Woche von 9-11 Uhr, 
vom Herrn Prof. Dr. Karl Edlen von He II y, im Gebärhause. 

'~ Gel>urtshilfliche Opei·ationslehre, einmal die Woche, Samstag von 9-10 Uhr 
von demselben, im Gebärhause. (Unentgeltlich.) 

Gymekologische Klinik, dreimal die Woche von 4-5 Uhr, von dem s e l b e n , im 
allgemeinen Krankenhause. 

Gerichtliche Medicin, fünfmal die Woche von 8-9 Uhr, vom Herrn Prof. Dr. Adolf 
Schau e n s t ein, im eigenen Hötsaale im Universitätsgebäude. 

Gerichtliche Secir-Uebungen und Anleitung zut Abfassung gericbtsärztlicher 
Gutachten, dreimal die Woche von 3- 4 Uhr, von demselben, im Secir-Saale 
des allgemeinen Krankenhauses. 

Physiologische und pathologische Chemie, 3 Stunden die Woche (Zeit der Vor
lesung nach Uebereinkunft), vom a. ö. Prof. Dr. Karl F o l war cz ny, im allge
meinen Krankenhause. 

Uebungen in der zoochemi~cheu Analyse, in den Nachmittagsstunden, von dem
s e l b e n, ebenda. 
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D. Philosophische Facultät. 
A. Facultäts-Vorlesungen. 

System der praktischen Philosophie, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag 
von 11-12 Uhr, Herr Prof. Dr. Josef N ahlowsky, im Hörsaale Nr. I. 

Universalgeschichte, wöchentlich 4 Stunden, Montag bis Donnerstag von 6- 7 Uhr 
Abends, Herr Prqf. Dr. Johann Wei s s, im jurid. Hörsaale Nr. IV. 

Historisch-praktische Uebuugeu, wöchentlich 2 Stunden, Freitag und Samstag von 
6-7 Uhr Abends, der s elbe, ebenda. 

Allgemeine öste1·reichische Geschichte, mit besonderer Rücksicht auf die Verfas
sungszustände, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag von 5-6 Uhr Abends, 
Herr Privatdocent Dr. Franz Krone s, in einem jur. Hörsaale. 

Oesterreichische Geschichte, wöchentlich 5 Stunden , Montag bis Fniitag von 
5-6 Uhr, Herr Privatdocent Dr. Leopold Ritter von Sacher - M a so c h, im 
jurid. Hörsaale Nr. I. 

Physik, mit besonderer Rücksicht auf Mediciner und Pharmaceuten, wöchentlich 
5 Stunden, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, Iterr Prof. Dr. Karl Hum m e I, 
im Hörsaale Nr. II. 

Demonstrative Experimentalphysik, mit U ebungen im Gebrauche physikalischer 
Instrumente, wöchentlich 2 Stunden, Mittwoch von l O -12 Uhr, der s e l b e, ebenda. 

Ueber Elektricitü.t und Magnetismus, wöchentlich 4 Stunden, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 11-12 Uhr, Herr Prof. Dr. Viktor von Lang, im 
Hörsaale Nr. II. 

Einleitung in die Analysis; Elemente der Differential- und lntegrnlrechnung, 
wöchentlich 4 Stunden, Montag, Mittwoch, Donnerstag und Samst,,ag von 12-1 Uhr, 
Herr Prof. Dr. Ernest Mach, im Hörsaale Nr. II. 

Mathematische Uebungen, wöchentlich 3 Stunden, von dem s e 1 b e n, in später 
,festzusetzender Zeiteintheilung. 

ltledicinische Physik; allgemeine Einleitung, Mechanik fester und :flüssiger Körper, 
Akustik, wöchentlich 2 Stunden, Dienstag und Freitag von 12-1 Uhr, von dem
s e 1 b e n, im Hörsaale Nr. II. 

"' Elemente der Psychophysik, wöchentlich 1 Stunde, nach später festzusetzender 
Zeitbestimmung, von dem s e 1 b e n. (Unentgeltlich.) 

Allgemeine und specielle Chemie der lUetalloide und .lUetalle, wöchentlich 5 Stun
den, für Mediciner und Pharmaceuten, Herr Privatdocent Dr. Richard M a I y. 
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Chemie und Physiologie der Nahrungsmittel und Genussmittel, wöchentlich 
2 Stunden, der s e 1 b e, in später festzusetzender Zeiteinth'eilung. 

Zoologie, wöchentlich 6 Stunden, täglich von 11-12 Uhr, Herr Prof. Dr. Oskar 
Schmidt, im naturhistorischen Hörsaale des J oanneums. , 

Pßanzeu-Anatomie, wöchentlich 2 Stunden, Montag und Mittwoch von 12-·1 Uhr, 
Herr Prof. und S 1pplent Dr. Georg Bi 11, im Hörsaale des zoologischen Museums 
am Joanneum. 

Morphologie und Systematik der Sporenpßanzen, wöchentlich 2 Stunden, Dienstag 
und Donnerstag von 12-1 Uhr, der s e 1 b e, ebenda. 

Mikroskopische Uebungen, wöchentlich 1 Stunde, Freitag von 12- 1 Uhr, der
s e l b e, ebenda. 

Anfangsgriinde der Mineralogie, wöchentlich 5 Stunden, Montag bis Freitag von 
10-11 Uhr, Herr Prof. Dr. Karl Peter s, im mineralogischen Hörsaale. 

Mineralogisch-physikaltScher Theil der allgemeinen Geologie mit besonderer Rücksicht 
auf die Eigenthümlicbkeite.n des südöstlichen Europa's, wöchentlich 3 Stunden, 
:Montag, Mittwoch und Freitag von 11- 12 Uhr, der s e 1 b e t. 

t Die Abhaltung von Demonstrationen zu beiden Collegien in der mineralogisch-geologischen 
Abtheilung des Landes-Museums wird später bestimmt werden. 

Althochdeutsch; Grammatik und Leseübungen, wöchentlich 2 Stunden, Dienstag und 
Donnerstag von 10-11 Uhr, Herr Prof. Dr. Karl T <> m a s c h e k, im mineralogi
schen Hörsaale. 

* Die deutschen Dichter der Gegenwart in Chai·aktea·istiken und Kritiken, 
wöchentlich 2 Stunden , Mittwoch und Samstag von 11-12. Uhr, derselbe, 
ebenda. (Unentgeltlich.) 

Griechische Mythologie unter besonderer Berücksichtigung cler einschlägigen Kunst
werke, wöchentlich 4 Stunden, Montag bis Donnerstag von 5- 6 Uhr, Herr Prof. 
Dr. Karl Schenk 1, im jurid. Hörsaale Nr. IV. 

Elemente de1· Sauskritaspracbe. Zweiter Cursus , wö chentlich 2 Stunden, Montag 
und Donnerstag von 11-12 Uhr, derse lb e, ebenda. 

.Anm erkun g. Wenn sich eine en t spre ch en d e Ansah! von Zuhörern für einen neuen 
er s t en Cursus der S anskr i t as p r ac h e finden sollte, würde Herr Prof. Dr. Schenk 1 
für die Neueingeschriebenen' wöchentlich 2 Stunden (Montag und Donnerstag von 
11-12) lesen, mit den Hörern, die bereits im Sommer-Semester 1864 inscribir t 
waren, das Collegium wöchentlich einmal (und zwar Dienstag von 11-12) fort
setzen und dann im Sommer-Semester 186 5 die beiden Curse verschmelzen. 

* Philologisches S eminar A). Lateinische Uehungen: a) Interpretation von Cicero's 
Brutus, wöchentlich 2 Stunden, Montag und Donnerstag von 6-7 Uhr Abends, in 
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einem jurid. Hörsaale; b) stilistische U ebungen und Recension der lateinischen 
Seminararbeiten, wöchentlich 1 Stunde, Dienstag von ö-7 Uhr Abends, der s e 1 b e, 

ebenda. (Unentgeltlich.) 
Griechische Literaturgeschichte (I. Epos. Lyrik), wöchentlich 3 Stunden, Montag, 

Mittwoch und Freitag von 9-10 Uhr, Herr Prof. Dr. Max von Kar aj an, im 

Hörsaale Nr. I. 
Erklärung des platonischen Laches und Lysis, wöcpentlich 2 Stunden, Dienstag 

und Donnerstag von 9-10 Uhr, derselbe, ebenda. 
* Philologisches Seminar B). Griechische Abtheilung: 1) Interpretation der 

Demosthenischen Rede gegen Meidias, wöchentlich 2 Stunden, Montag und Mitt
woch von 8-9 Uhr; 2) griechische Stilübungen und Recension der griechischen 
Seminararbeiten, wöchentlich 1 Stunde, Freitag von 8-9 Uhr, de rs e 1 b e, ebenda. 

(Unentgeltli eh.) 
Storia della Letteratura italiana: la seconda meta del seicento, Lunedi dalle 12 -1, 

il sig. prof. ord. Dr. Antonio Lu bin. Sala I. 
lnterpretazione della Divina Commedia: il Paradiso, Mercoledi e Venerdi dalle 

12-1, i1 medesimo. Sala I. 
* Esercizj di lingua italiana, Martedi e Giovedf, dalle 12-1, il medesimo. Sala I. 

Colleg. publ. 
Anmerkung. N ebstdem '."ird im Winter-Semester 18 °/65 gelesen werden: 
Allgemeine Chemie, wöchentlich fünfmal, in später zu bestimmenden Stunden. 

B. Vorlesungen und Unterricht über neuere Sprachen und über 
Fertigkeiten. 

Formenlehre der slovenischen Sprache, wöchentlich 4 Stunden, Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag von 2-3 Uhr, Herr Coloman Quas s, im jurid. Hörssale Nr. I. 

Formenlehre der französischen Sprache nebst praktischen Uebersetzungsübungen, 
wöchentlich 2 Stunden, Dienstag und Freitag von 2-3 Uhr, Herr Josef Be r i s w y 1, 

im jurid. Hörsaale Nr. II. 
Französische Stilistik und Literatur mit französischem Vortrage, wöchentlich 2 Stun· 

den, Montag und Donnerstag von 2-3 Uhr, der s e 1 b e, ebenda. 
Turnunterricht ertheilt Herr August August i n, öffentlicher Lehrer der Turnkunst. 

Wissenschaftliche Hilfsmittel. 
f! 

_, 

An der k. k. Universität. 
Universitäts-Bibliothe , geöffnet täglich von 8-2 Uhr, mit Ausnahme der Sonn· und 

Feiertage und des Samstages. 

Institute und Sammlungen mit den betreffenden Vorständen. 
. ' 

.W a: '.i\.n de.-. medicinischen Facultät. 

Anatomisches Institut mit 4em Mus e µ m für menschliche Anatomie. Vor!)tand: 
Prof. Dr. v. P 1 an e r, im allgemeinen Kr~nkenhause. _ 

Physiologisches Institut, Karmeliterplatz Nr. 65. Vorstand: Prof. Dr. R o 11 et t. 

Pharmakognostische und pharmakodynamische Sammlung, im Universitätsge. 
bäude. Vorstand: Prof. Dr. C 1 a r. 

Pathologisch·anatomisches Institut und Museum, im allgemeinen Krankenhause. 
Vorstand: Prof. Dr.- H es c h I. · 

Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Körner. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensammlung, im allge· 
meinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. R z eh a c z e k. 

Augenklinik. Vorstand: Prof. Dr. B 1 o d i g. 

Geburtshilf1iche Klinik, Gebärhaus, Vorstand: Prof. Dr. Edler v. II elly. 

Laboratorium für physiologische und pathologische Chemi~, allgemeines Kran· 
kenhaus, ausserordentl. Prof. Dr. F o J war c z n y. 

Institut für Staatsarzneikunde, Universitätsgebäude. Vorstand: Prof. Dr. Schauen. 
s te in. 

b. An der philosophischen FaculUit. 

Physikalisches Cabinet. Vorstand: Prof. Dr. Hum m e 1. 
Chemisches Laboratorium. Vorstand: Der suppl. Professor Dr. Gott lieb. 
Mineralogisches Museum. Vorstand: Prof. Dr. Peters. 
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B. Am st. 1. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5-8 Uhr und im 

Sommer-Semester von 4:-7 Uhr Abends. 
b) Naturhistorische Sammlungen. 
c) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
d) Botanischer Garten. 
e) Chemisches Laboratorium. 
f) Archiv-, Münzen- und Antiken-Cabinet. 

C. Des steiermärkischen Industrie- Vereines. 
a.) Bibliothek, . geöffnet täglich von 8-2 Uhr Nachmittag. 
b) Technische und Modellen-Sammlung. 

1 
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Uebersicllt 
der 

Vorlesungen nach Stmulen, in welchen tlieselben im Winter -Semester 18~ 
gel1alten werden. 

Q,> Rechts- und staats--= Theologische l'tledicinische Philosophische -= wissenschaftliche = Facultät F'acnltiit Facultlit 
iii Facultät 

Verrechnungswissen-
%8-9 schaft, 6 St., Privat-

docent Richter. 

Theologiam fundamen- Allgemeine Pathologie, 5 St.,* Philologisches Seminar. ta.Iem, 5 hor., Prof. Prof. Dr. Clar. 
Dr. Tosi. Allgemeine patholog. Ana- Griechische Abtheilung : 

* Grundzüge der geist- Verfassungs- und Ver- tomie, 5 St., Prof. Dr. 1) Interpretation der De-

liehen Beredsamkeit, waltungspolitik,f>St., Heschl. mosthenischen Rede ge-
8-9 lSt.,Prof.Dr. S chla- Prof. Dr. Schrei- * Percussion und Ausculta- gen Meidias, 2 St., Prof. 

ger, colleg. publ. ner. tion, l St., Prof. Dr. K ö r- Dr. v. Karajan, 

Jus ecclesiasticum, 5 n er, collcg. publ. 2) griechische Uebungen, l 

hor., Prof. Dr. R o - Gerichtliche Medicin, 5 St., St. , d er s c 1 b e , colleg. 

bi ts eh. Prof.Dr.Sc hauen s tein. publ. 

Oesterr. Staatsrecht, 2 
8-10 St.,Prf.Dr. Schrei-

ner . 

. 
Topographische Anatomie, 

81/a -10 3 St., Prof. Dr. v. P 1 a-
n er. 

- - .. 
System des allg. österr. Physik, 5 St. , Prof. Dr. 

Theologiam dogmati- bürg. Rechtes 1 St., Descriptive Anatomie, 5 St., Hummel. 
cam, 5 hor., Prof. Dr. Prof. Dr. Heller. Prof. Dr. v. Plan er. Griechische Literaturge-

9-10 Tosi. Metapolitik, National- * Geburtshilfliche Opera- schichte, 3 St., Prof. Dr. 
Historiam Eccles. Chr., ökonomie und Volks- tionslebre, 1 St., Prof. Dr. v. Karajan. 

5 hor., Prof. Dr. Ro- wirthschaftspolitik , Edl. v.Helly,colleg. publ. Erklärung des platonischen 
bitsch. 5 St. , Prof. Dr. Laches und Lysis, 2 St., 

Schreiner. d ers elb e. 

5 
1 
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9-11 

Theologische 
}'acultiit 

Rechts- und staats
wissenschaftlichc 

Facultllt 

Gerichtliches V erfah
ren in Streitsachen, 
1 St. , Prof. Dr. 
Blaschke. 

Handels- und Wechsel
recht, 4 St., d er
s e l b e. 

Institutionen, 6 St. , 

l'tlediciniscbe 
Facultät 

Spccielle medicinische Pa
thologie und Therapie und 
Klinik, 10 St„ Prof. Dr. 
Körner. 

*Theoretisch-praktische Ge
burtshilfe u. Klinik, 10 St„ 
Prof. Dr. Ed!. v.Helly. 

. Prof.Dr.Demelius. 
Linguam hebraicam' System des allg. österr. 

3 hor., Prof. Dr. bürg. Rechtes, 1 St., 

Philosophische 
Facultät 

~' 

Fruhmann. Prof.Dr. Heller. 
Librum secundu.m Sa- Oesterr. Strafrecht, 5 

mueli~, 2 hor:, i dem. St„ Prof. Dr. W eiss. 
10-11 Evangelmm Sti. Lucae, Gerichtliches Verfah-

5 hor., Prof. Dr. ren in Streitsachen, 
Wagl. 2 St., Prof. Dr. 

Theologiam mo~alem, Blaschke. 

Althochdeutsch; Grammatik 
und Leseübungen, 2 St., 
Prof. Dr. Tomaschek. 

Minern.logie, 5 St., Prof. Dr. 
Peters. 

,, 5 hor., Prof. Dr. Handels- und Wechsel-
Schlager. recht,. 1 St„ der

s e l b e. 

10-121 ' \

Oesten. allgem. Pr!vat-1 
recht, 2 St„ Prof. Dr. 
Michel. 1 

Demonstrative Experimen
talphysik, 2 St„ Prof. Dr. 
Hummel. 

-· 

Linguam aralticam, 2 Deutsche Rei~hs- und System der praktischen Phi-
hor„Prof. Dr. Fruh- Rechtsgeschichte, 5 losophie, 5 St., Prof. Dr. 
mann. St„ Prof.Dr.Sand- Nahlowsky. 

* Archreologiam bibli- .. h ~ a s. . . . Elektricität und Magnetis-
cam 1 hor. i dem Romischer Civil pi ocess mus 4 St. Prof. Dr. v. 

' ' ' 3 St Prof Dr Te- ' ' collc~. publ. . ., · · Ph siolo ie und Histologie, L a ~ g. 
Ex:egcticamillustrat!O'- w_es.. V ·f h l St ~rof Dr Rollett.Zoologie, 6 St„ Prof. Dr. 

nem epistol~ ad He- Gench~hches . er a - * „. Ve;letz.un en des Schmidt. 
11-12 brreos, 2 hor„ Prof. ren m Streitsachen, ieber 1 St P~of. Dr.* Die deutschen Dichter der 

Dr. Wagl. 1 St„ Prof. Dr. uges! "e ubl Gegenwart, 2 St„ Prof. 
* Kuhstgeschichte, u.z. Blas chke. . . B 1 od i g, coll g. P · Dr.Tom a s c h e k, col-

über den Bau, die Theorie der Stat1st1k, leg. publ. 
Einrichtung u. Atts- S St., Prof. Dr. Elemente der Sanskrita· 
schmückung ~er K~r- Sc~ reiner. . . sprache, 2 St., Prof. Dr. 
chengebä.ude im.Mit- Theorie der Stat1st1k, s c h e n k 1. 
telalter, 1 St., d er- 3 St. , Prof. Dr. • 
8 e ~ h e, colleg. publ. S ke dl. • 

• 

Theologische 
Facnltät 

Rechts- und staat -
wisscnsclrnftliche 

Facultät 

Pastoraltheologie, 3St„ Oesterr. Finanzgesetz
Prof. Dr.Schlager. kunde, 2 St„ der

Praktische Katechetik, „ s e l b e. 
1 St., d er s e 1 b e. u-erichtliche Medicin u. 

l'tfediciniscbe 
Facoltiit 

Philosophische 
Facoltät 

29 

Allgemeine Geologie, 3 St„ 
Prof, Dr.Peters. 

r Psychologie, 3 St„ 
Prof. Dr. Lang. 

Gerichtliche Medicin, 
4 St. , Prof. Dr. 
Schauenstein. 

1 ~ 

1 

11-1 

12-1 

Specielle chirurgische Pa
thologie u. Therapie und 
Klinik, 10 St„ Prof. Dr. 
Rzehaczck. 

Theoretisch-praktischer U n
terricht in der Augenheil-

1 
knnde, 10 St„ Prof. Dr.[ 
Blodig. 

Kirchenrecht, 4 St., 
Prof. Dr.Maassen. 

Nationalökonomie, 5 
St„ Prof. Dr. Kose
g arten. 

Oestcrr. Finanzgesetz
kunde, 1 St„ Prof. Dr. 
Skc dl. 

Deutsches Bundesrecht 
2 St„ d e r s e 1 b e. 

'Einleitung in die Analysis, 
4 St., Prof. Dr. Mach. 

Medicinische Physik, 2 St., 
derselbe. 

Pflanzen - Anatomie, 2 St., 
Prof. Dr. Bi 11. 

Morphologie und Systema
tik der Sporenpflanzen, 
2 St„ derselbe. 

Mikroskopische Uebungen, 
1 St„ d e r s e l b e. 

Storia della Letteratura Ita
Iiana, 1 St., Prof. Dr. 
Lu bin. 

Interpretazione della.Divina 
Commedia, 2 St„ der
s e l b e. 

* Esercizj di lingua italiana, 
1 1 2 St„ d er s c 1 b e. 

!

Praktische Katechetik,! 
2-3 1 St., Prof. Dr. 

Schlager. I
N euro-physiologische Expe-1 

r~mcnte, 1 St„ Prof. Dr., 
Rollett. 

2_ 4 \Pastoraltheologie, 2 St„\ 
Prof. Dr. Schlager. 1 . 1 

3-4 

Thcologfam fundamen- R·· . h E b ht 4 Pharmakognosie, 3 St., Prof 
l h P „ omisc es r rcc , · 

ta em, 4 or„ roi. St p f D T _ Dr. Clar. 
Dr. Tos i. ·' ro · r. e * Kinderheilkunde und Kin-

Theologiam dogmati- R~ e. s. h F .1. derpflege , 3 St., d e r-
3 h . omisc es ami ien-

cam, or„ i dem. ht 9 St d s e 1 b e, colleg. publ. 
Historiam Eccl. Chr., recl b' ~ " er- Pathologische Secir-Uebun-

f s e e. 4 hor., Pro • Dr. R o- 0 t St f ht 5 gen, 3 St. , Prof. Dr. 
b i t s c h. es err. ' ra rec ' He s c h 1. 

Pt lth l . 3St St„ Prof. Dr. Neu-G . hl. hl S · U as ora eo ogie, ., b . enc t ic t . ecir- ebun-
Prof. Dr. Schlager. au er. 1 gen und Anleitung zurl 

! 

,, 
i1 

·, 
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4-5 

5-6 

6- 7 

Theologische 
Facultlit 

Hechts- und staats
wissenschaftliche 

FaculUit 

Staatsrecht, 3 St„ Prof. 
Dr. Weiss. 

Geschichte des römi
schen Rechtes, 3 St., 
Prof. Dr.Maassen. 

Introductionem in ss. Deutsches Privatrecht, 
V. F. Libr., 4 hor„ 6 St., Prof.Dr. S :i. n d
Prof. Dr. Fr u h- haas . 
man n. Oesterr. allg. Privat· 

Mcdicinische 
Facultät 

Abfassung gerichtsärztli
cher Gutachten, 3 St., Prof. 
Dr. S c h a u e n s t e i n. 

Philosophische 
Facultät 

' 

Evangelium Sti. Lucae, recht, 6 St., Prof. Dr. 
2 hor., Prof. Dr. Michel. GynäkologischeK!inik,BSt., 
W a g I. System des österr. nll- Prof. Dr. Ed!. v. He 11 y. 

E:x:ercitia interpreta- gem. bürgerl. Rech
tionis, 2 hor., idem. tes, 6 St., Prof. Dr. 

Theologiam moralem, Heller. 
4 hor. , Prof. Dr. * Collegium practicum, 
Schlager. über das österreich. 

Strafrecht , 1 St. , 
Prof. Dr. Neu -
baue r, colleg. publ. 

Pandekten, 3 St,, Prof. Chirurgische Operations- Allgemeine österreich. Ge-
Dr. Dem e li us. lehre, 2 St., Prof.Dr. Rz e- schichte, 5 St., Privatdo-

Gerichtliches Verfah- haczek. cent Dr.Krone s. 
ren in Streitsachen, Instrumenten- u. Bandagen- Ocsterr.Geschichte, 5St.,Pri-
3 St., Prof. Dr. lehre, 2 St., der s e 1 b e. vatdocent Dr. Ritt. v. 
Blaschke. * Ueber Knochenbrüche, 1 Sacher - Masoch. 

Bergrecht, 3 St., Prof. St., derselbe, colleg. Griechische Mythologie, 4 
Dr. Michel. publ. St., Prof. Dr. Schenkl. 

' 

Universalgeschichte, 4 St„ 
Prof. Dr. W e iss. 

Historisch-prakt. Uebungen, 
2 St., d e r s e 1 b e. 

* Philologisches Seminar. 
Lateinische Uebungen: 

a) Interpretation von Cice
ro's Brutus, 2 St., Prof. 
Dr. S c h e n k I, 

b) stilistische Uebungen, 1 
St., der s e 1 b e, colleg. 
publ. 


